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„Ein Gespenst geht um in der westlichen Welt 
– das Gespenst der Religion.“ Peter Sloterdijks
Meistererzählung über die Akrobatik der
menschlichen Selbsterfindung beginnt mit
einem Spuk, der den Beginn des
21. Jahrhunderts durchzieht. Religionen
treten großoffensiv an. Sie besetzen
die politischen Spielpläne, zahlen in die
globalen „Zornbanken“ ein und münzen
den eigenen thymotischen Aufwand in der
Gewaltbereitschaft ihrer Anhänger aus.
Der Vortrag stellt Peter Sloterdijks
Religionskritik im Zusammenhang seiner
Sphärenkunde und seines anthropotechnischen
Ansatzes vor.

Gregor Maria Hoff, Jahrgang 1964, seit 2003 Professor 
für Fundamentaltheologie und Ökumenische Theologie 
an der Universität Salzburg. Zahlreiche Aufsätze 
und Bücher, zuletzt: „Glaubensräume. Topologische 
Fundamentaltheologie I“ (Ostfildern: Grünewald Verlag 2021). 
Freier Autor der ZEIT; Berater der Glaubenskommission der 
Deutschen Bischofskonferenz, Päpstlicher Konsultor für die 
religiösen Beziehungen zum Judentum.
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Interessenten werden gebeten, sich bei
Dr. Weber per email anzumelden.
Alle Teilnehmer/-innen erhalten
vor dem Vortrag einen
Webex-Link.
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